
INFEKTIONSSCHUTZ BEI DER HPA – INFORMATIONEN  
FÜR BESUCHERINNEN UND BESUCHER

Liebe Besucherinnen und Besucher, liebe Geschäftspartnerinnen und Geschäftspartner,

die Hamburg Port Authority (HPA) möchte mögliche Ansteckungsgefahren mit dem Coronavirus auf 
einem Minimum halten. Deshalb haben wir einige Regelungen getroffen, um deren Beachtung wir Sie 
herzlich bitten.

Betreten Sie Gebäude oder Betriebsgelände der HPA nicht, wenn Sie aktuell

•	 engeren Kontakt zu einem bestätigten Corona-Erkrankten hatten oder

•	 grippeähnliche Krankheitssymptome haben.

Unabhängig davon können wir Besuchergruppen leider grundsätzlich bis auf weiteres nicht empfangen.

Für das Betreten von allen HPA-Standorten gelten folgende Infektionsschutz-Regeln: 

•	 Einhalten eines Mindestabstandes von 1,5 Metern zu anderen Personen.

•	 Husten und Niesen in die Armbeuge oder in ein Einmal-Taschentuch.  
	 Die Entsorgung von Taschentüchern bitte in geschlossenen Mülleimern.

•	 Nicht mit den Händen ins Gesicht fassen.

•	 Häufiges Händewaschen schützt vor Infektionen: mindestens 30 Sekunden 
	 mit Wasser und Seife waschen.

Für die Teilnahme an Besprechungen gilt insbesondere:

•	 Besucherinnen und Besucher, die sich in den Gebäuden der HPA nicht auskennen, werden grundsätz-	
	 lich von ihren Ansprechpersonen am Empfang abgeholt und direkt zum Besprechungsort geführt.

•	 Die Benutzung von Aufzügen mit mehreren Personen ist möglichst zu vermeiden.

•	 Der Mindestabstand von 1,5 Metern wird stets eingehalten. Körperkontakte wie Hände-  
	 schütteln usw. sind zu unterlassen.

•	 Besprechungsräume werden vom Gastgebenden so groß gewählt, dass der Mindestabstand zwischen 	
	 allen Personen eingehalten werden kann. Die Stühle werden weit genug auseinandergestellt.

•	 Zu Beginn des Termins werden die Teilnehmenden von der Gastgebenden oder dem Gastgeber auf die 	
	 Infektionsschutz-Regeln hingewiesen. Dazu zählen Kontaktvermeidung, Mindestabstand, Handhygiene 	
	 und Nieß-Etikette. Handwaschgelegenheiten und WC werden konkret benannt oder gezeigt.

•	 Für eine mögliche Infektionskettennachverfolgung werden die Kontaktdaten der teilnehmenden  
	 Personen von der Besprechungsleitung erfasst (Name, Firma, Telefonnummer), an die Spartenleitung 	
	 weitergeleitet und in einer zentralen Datei beim HPA-Krisenteam Corona erfasst.

•	 Die Dauer von Terminen soll so kurz wie möglich gehalten werden.

•	 Während der Besprechung ist auf eine gute Belüftung zu achten, gegebenenfalls sind Pausen zum 
 	 Lüften einzulegen.

•	 Bei Bewirtungen ist besonders auf Hygiene zu achten.

•	 Nach der Besprechung werden die Gebäude auf direktem Weg verlassen.

Sollten sich noch Fragen in Bezug auf die Infektionsschutzmaßnahmen ergeben, telefonieren  
Sie gerne vorab mit Ihrer Ansprechperson bei der HPA. 

Wir bitten um Ihr Verständnis vielen Dank. Ihre Geschäftsführung 


